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Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Oder schreiben Sie eine E-mail an info@schluckspecht-getraenke.de
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Wir liefern

Getränke!
 

069-30 850 850

Aktuelle Angebote auf www.schluckspecht-getraenke.de
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Vorbereitung  
auf die gymnasiale 

Oberstufe

Erste Ideen für die  
Kinder an der  
Embsmühle

Braucht Niedernhausen 
so viele  

Facebookgruppen?
Seite 5� Seite 7� Seite 9�

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Service

 Adelheidstraße 17-19 · Wiesbaden
Tel. (0611) 3 93 66-0 · Fax (0611) 3 93 66-77

www.hille-walther.de

Service

 Adelheidstraße 17-19 · Wiesbaden
Tel. (0611) 3 93 66-0 · Fax (0611) 3 93 66-77

www.hille-walther.de

Service

 Adelheidstraße 17-19 · Wiesbaden
Tel. (0611) 3 93 66-0 · Fax (0611) 3 93 66-77

www.hille-walther.de

Oberjosbach im weißen Winterkleid (Bild: Rene Molitor)

In eigener Sache – Redaktionshinweis
bemüht, die Lese-

rinnen und Leser und umfang-
reich und aktuell über die ört-
lichen Themen zu informieren. 
Grundlage sind oft Pressemittei-
lungen von Vereine, Verbände, 
Parteien und anderen Vereini-
gungen. Es kann jedoch passie-
ren, dass das Redaktionsteam 
entscheiden muss, eine Presse-
mitteilung nicht in der Printaus-
gabe erscheinen zu lassen. Dies 
passiert dann, wenn der Artikel 
vom Ersteller im Vorfeld bereits 
mehrere Tage (manchmal so-

gar eine Woche) vorher in der 
Tagespresse oder in den öffent-
lichen Medien veröffentlicht 
wurde und somit für die Ver-
öffentlichung im Niedernhaus-
ener Anzeiger den aktuellen 
Bezug verloren hat. Im Regel-
fall erscheint auf jeden Fall der 
Artikel dann in der Onlineaus-
gabe. Zum besseren Verständ-
nis teilen wir nochmals nach-
folgend die einzelnen Termine 
mit: Der Redaktionsschluss für 
den Niedernhausener Anzei-
ger ist jeweils Sonntagabend. 

Am darauffolgenden Montag 
entscheidet dann das Redak-
tionsteam über das Erscheinen 
in der Printausgabe. Genauso 
wird das Layout der kommen-
den Zeitung festgelegt. Diens-
tags geht das Heimatblättchen 
in Druck und wird meist am 
Mittwoch oder Donnerstag an 
die Haushaltungen verteilt. Alle 
Beteiligten, Verfasser/Verfasse-
rin des Presseartikels, das Re-
daktionsteam und Leserschaft 
wünschen sich umfassende und 
aktuelle Information. Damit der 

eingereichte Zeitungsbericht 
bzw. die Pressemitteilung auch 
für die Leser/-innen des Nie-
dernhausener Anzeiger aktuell 
ist, bitten wir, die gewünschte 
Veröffentlichung bei anderen 
Printmedien mit einer Sperrfrist 
„Sperrfrist: kommenden Diens-
tag“ zu versehen, oder erst – bei 
sozialen Medien – dienstags zu 
veröffentlichen.
Wir freuen uns auf gute Zusam-
menarbeit und bitten um Ver-
ständnis.
Ihr Verlagsteam

Ziele für 2022 verwirklichen
Spätestens seit Jahresanfang 
schmieden viele Menschen 
neue Pläne für das nun laufende 
Jahr. Das kann der Erwerb einer 
neuen Sprache sein, das Erler-
nen eines Musikinstruments 
oder die Ausübung und Weiter-
führung eines Hobbys. 
Ab Montag, dem 25.1.2022, be-
ginnt in der Zeit von 18–19.30 
Uhr ein neuer Kurs „Norwegisch 
für Anfänger:innen“. Unter dem 
Motto „Vi lærer norsk!“ können 
Interessierte in die faszinieren-
de Sprache Norwegisch hin-
einschnuppern und mehr über 
dieses schöne Land und seine 
Leute erfahren. 
Oder sich vielleicht auf den 
geplanten Urlaub in Spanien 
vorbereiten? Ab Dienstag, dem 
1.2.2022, startet ein Spanisch-
kurs für Anfänger:innen, jeweils 
dienstags in der Zeit von 18.30–
20.00 Uhr. 
Am 9.2.2022 beginnt ein neuer 
Onlinekurs „Let’s start talking“ 

zum Erlernen der englischen 
Sprache. Dieser Kurs findet vor-
mittags in der Zeit von 11.15–
12.45 Uhr statt. Am 22. und 23.2. 
beginnen ebenfalls wieder neue 
Deutschkurse für Anfänger:in-
nen. Der am 22.2. beginnende 
Kurs findet jeweils dienstags 
und donnerstags in der Zeit von 
17.30 bis 19.00 Uhr statt. Der 
Kurs ab Mittwoch den 23.2. ist 
ein Vormittagskurs in der Zeit 
von 9.00–10.30 Uhr.
Ab Dienstag, den 25.1. in der 
Zeit von 19.00 bis 21.30 Uhr 
können Interessierte ein neues 
Hobby erlernen oder vertiefen 
und in einem Nähkurs eigene 
Kissen, Blusen oder Kleider 
nähen. Bei Fragen oder Anmel-
dungen können sich Interes-
sierte unter der zentralen Tele-
fonnummer 06128-9277-39 an 
die vhs Rheingau-Taunus e. V. 
wenden. Das komplette vhs-
Programm ist unter www.vhs- 
rtk.de zu finden.

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
http://www.vhs-rtk.de
http://www.vhs-rtk.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 17.00 Psychosoziale Ge-
sprächsgruppe
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal mit begrenzter Be-
sucherzahl (3G) oder auch als 
Livestream über die Homepage 
https://christuskirche-niedern 
hausen.de 
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase im Gemeindegarten
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 ZOOM -Gottesdienst
Den ZOOM-Link finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.kir 
che-niederseelbach.de
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.00 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
Fr., 14.00 Bastelstunde im Laden
Fr., 16.00 Jugendtreff im Ge-
meindehaus
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Pfrn. Heike Schuf-
fenhauer)
Mo., 10.00 Spieltreff

Mo., 20.00 Konfirmanden-El-
ternabend
Di., 14.00 Töpferkreis im Ge-
meindehauskeller
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
in der Thomaskirche Hofheim
Do., 14.00 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
Do., 19.30 Stiftungsratssitzung
Für die Gottesdienste gilt die 
3G-Regel.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Gottesdienst-Anmeldung: Mo–
Fr, 9–12 Uhr unter 06198-33770 
oder per E-Mail – pfarramt@
emmaus-bremthal.de. Es gilt 
die 3G-Regel. Gottesdienst zum 
Anschauen auf Youtube unter 
BrEmmaus (Zugang ab ca. 10.00 
Uhr vor dem Gottesdienst).
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“

Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet
Mi., 18.00 Eucharist. Anbetung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 11.00 Eucharistiefeier 

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier

Anmeldungen zu den Got-
tesdiensten sind wegen der 
begrenzten Teilnehmerzahl 
erforderlich und werden aus-
schließlich im Zentralen Pfarr-
büro bis freitags 10 Uhr für 
die Messen des Wochenendes 
entgegengenommen, ausge-
nommen davon sind die Werk-
tagsmessen. Bitte beachten Sie 
auch die aktuellen Hinweise auf 
unserer Webseite: katholisch-
idsteinerland.de! Über diese 
haben Sie auch die Möglichkeit 
das Evangelium, die Predigt und 
das Gottesdienstheft für den je-
weiligen Sonntagsgottesdienst 
anzuschauen. Schwerpunktbü-
ro Niedernhausen: Tel. 06126-
95373-40; E-Mail: a.schwarz@
katholisch-idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 29. Januar 2022
Falken-Apotheke 
65207 Wiesbaden 
Kirchhohl 14 
Tel.: 06127/61700 

Welfenhof Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Mainzer-Str. 98–102 
Tel.: 0611/4509622

Sonntag, 30. Januar 2022
Bahnhof Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Bahnhofstr. 43 
Tel.: 0611/370955 

Geissels Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Patrickstr. 26 
Tel.: 0611/560673 

Hubertus Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Danziger Str. 48 
Tel.: 0611/540591

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 
Samstag, 29. Januar 2022,  
Sonntag, 30. Januar 2022
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

www.vitova-medifit.de

www.vitova-fitness.de

Lenzhahner Weg 2 
65527 Niedernhausen 
06127 - 99 97 61 0 Lochmühle 1

65527 Niedernhausen
06127 - 75 59

www.vitova-medifit.de

Borsigstr. 2 
65205 Nordenstadt
06122 - 77 89 30

Beratung und Begleitung durch die  
Hospizbewegung im Idsteiner Land
Wenn Sie Beratung und Beglei-
tung in Krisenzeiten und für den 
letzten Lebensabschnitt benö-
tigen, eine hospizliche Beglei-
tung suchen, von einer unheil-
baren Krankheit betroffen sind, 

einen schmerzlichen Verlust 
erlitten haben oder Vorsorge 
für den letzten Lebensabschnitt 
treffen wollen, melden Sie sich 
bei uns: Telefon: 06126-700 2713 
oder per E-Mail: info@hospizbe 

wegung-idstein.de. Wir sagen 
DANKE! Herzlichen Dank an 
alle Spenderinnen und Spender 
die wieder unser Spendenhaus 
bei Hildes kleine Köstlichkeiten 
gefüllt haben.

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
http://www.kirche-niederseelbach.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:pfarramt@emmaus-bremthal.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
mailto:a.schwarz@katholisch-idsteinerland.de
mailto:info@hospizbewegung-idstein.de
mailto:info@hospizbewegung-idstein.de
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Landrat Frank Kilian hebt die 
Bedeutung der freiwilligen 
Tests hervor/Mitfinanzierung 
durch den Kreis/Fast 57 Pro-
zent der Landesmittel abgeru-
fen
„Mit Blick auf die aktuelle pan-
demische Lage und die Entwick-
lung der Omikron-Varianten 
setzt der Kreis weiterhin auf frei-
willige Tests in Kindertagesstät-
ten“, betont Landrat Frank Kilian. 
Die Teilnahme an den Tests ist 
freiwillig – Eltern müssen einem 
Test zustimmen. Die Finanzie-
rung übernehmen jeweils zur 
Hälfte das Land Hessen – aus 
dem Sondervermögen „Hessens 
gute Zukunft sichern“ – und der 
Rheingau-Taunus-Kreis. Es wur-
den insgesamt 16 Millionen Euro 
vom Land an die Jugendhilfeträ-
ger verteilt, wovon dem Rhein-
gau-Taunus-Kreis 476.804 Euro 
zugeteilt wurden. Von diesem 
Betrag wurden rund 57 Prozent 
vom Rheingau-Taunus-Kreis 
bisher abgerufen und an die 
Träger der Einrichtungen weiter-
gegeben, womit der Kreis an der 
Spitze in Hessen steht. Mit Ver-
wendungsnachweis bis 8. Okto-
ber 2021 wurden 539.406 Euro 
verausgabt. Davon tragen Land 
und Kreis jeweils 50 Prozent, 
also 269.703 Euro. 207.100 Euro 
Landesmittel für den Rheingau-
Taunus-Kreis sind noch übrig. 
Darüber hinaus hat das Land 
Hessen verkündet, dass es zu-
nächst bis zum Ende der Oster-
ferien weiterhin die Kosten für 
bis zu drei Tests pro Woche und 
Kind übernimmt. Landrat Frank 
Kilian: „Diese Zusage vom Land 
freut uns natürlich, weil sie ein 
wichtiges Zeichen ist. Bisher ha-
ben zudem die politischen Gre-
mien im Kreis unser Anliegen, 
die Corona-Tests für Kita-Kin-
der zur Hälfte mitzufinanzieren, 
stets unterstützt. Schließlich 
wollen wir an den Kindertages-
einrichtungen im Kreis so viel 
Gesundheitsschutz wie möglich 
für unsere Kinder bieten.“ Da 
noch keine gesicherten wissen-
schaftlichen Erkenntnisse vor-
liegen, wie sich die neue Varian-
te Omikron auf infizierte Kinder 
auswirkt, genießt der Schutz der 
Kinder – wie für ältere Menschen 
– eine hohe Priorität. „Aus die-
sem Grund gilt es vorausschau-
end und präventiv zu handeln, 
um die Sicherheitszäune auch 
für unsere jüngsten Mitglieder 
der Gesellschaft hochzufahren“, 
so der Landrat. Die zahlreichen 
freiwilligen Corona-Tests in den 
Kindertagesstätten wie in den 
Schulen lassen auch Rückschlüs-
se auf die aktuelle Entwicklung 
des Corona-Virus zu, die das Ge-

sundheitsamt für seine Einschät-
zungen benötigt. Denn: Nur wer 
viel testet, entdeckt Infizierte 
und kann weiteren Ausbrüchen 
mit notwendigen Maßnahmen 
entgegnen. Wie das Land erläu-
tert, war zunächst ein Zeitraum 
bis zum Ende der Sommerferien 
2021 vorgesehen. Mit Schreiben 
vom 14. Juli 2021 wurde der dieser 
bis zum Beginn der Herbstferien 
(8. Oktober 2021) verlängert und 
die Frist zur Vorlage der Verwen-
dungsbestätigungen auf den 31. 
Oktober 2021 festgelegt, um ein-

schätzen zu können, wie viel von 
dem Gesamtkontingent von 16 
Millionen Euro verausgabt wur-
de und ob weitere Mittel benötigt 
werden. Alle Jugendhilfeträger 
haben die (Zwischen-) Verwen-
dungsbestätigungen fristgerecht 
vorgelegt, betont das Land in 
einer Pressemitteilung. Dabei 
ergibt sich folgendes Bild: Die 
Analyse der Verwendungsbe-
stätigungen zeigt eine lediglich 
sehr geringe Inanspruchnahme 
der Landesmittel. Insgesamt 
nutzten die Jugendhilfeträger in 

Hessen „nur 10,9 Prozent ihrer 
verfügbaren Mittel“, sodass ein 
hoher Betrag an Restmittel von 
14 Millionen Euro für die Testun-
gen der Kinder in Kindertages-
einrichtungen und Kinderpfle-
gestellen zur Verfügung steht. 
Der Rheingau-Taunus-Kreis hat 
das Angebot genutzt und wird es 
auch zukünftig machen. Landrat 
Kilian: „Wir bitten die Leitungen 
der Einrichtungen, auch weiter-
hin die freiwilligen Tests durch-
zuführen. Machen Sie von dem 
Angebot regen Gebrauch!“

„Wir bedauern, dass wir das Pro-
blem von Wassereinbrüchen in 
die Personenunterführung in 
Niedernhausen bisher nicht 
in den Griff bekommen haben 
und entschuldigen uns für die 
eingetretenen Unannehmlich-
keiten“, erklärte eine Spreche-
rin der Deutschen Bahn nach 
der heftigen Kritik von Bürger-
meister Joachim Reimann an 
den Zuständen auf der Baustelle 
für die Sanierung der Niedern-
hausener Verkehrsstation in der 
vergangenen Woche.
Der neuerliche Wassereintritt 
in der Personenunterführung 
habe zwischenzeitlich beho-
ben werden können, so die Er-
klärung der Bahn. Auch sei es 
inzwischen gelungen, die Was-
sereintrittsstellen und deren 
Ursachen weitergehend zu lo-

kalisieren. Das Versprechen aus 
dem DB-Konzern: „Wir arbeiten 
nun mit Hochdruck daran, zu-
künftige Wassereintritte zu ver-
meiden.“
Es sei nun vorgesehen, in den 
nächsten Tagen mit der bauli-
chen Herstellung einer Draina-
ge zu beginnen, die verhindern 
solle, dass das Bauwerk und 
die öffentliche Verkehrsflächen 
wieder nass werden. Ergänzend 
solle eine Hebeanlage zum Ab-
pumpen von Wasser installiert 
werden. Insgesamt rechnet die 
Bahn mit einer Fertigstellung 
der Drainage inklusive der In-
betriebnahme der Hebeanlage 
innerhalb der nächsten 14 Tage.
Voraussetzung für den weiteren 
Ausbau der Personenunterfüh-
rung wie auch die Fertigstellung 
der (elektrisch betriebenen) 

Aufzugsanlagen sei zunächst 
die nachhaltige Bewältigung 
des besagten Wasserproblems. 
Das heißt: Die weiteren Arbei-
ten können sofort dann begin-
nen, wenn die Unterführung 
getrocknet ist. Aber: „Der Zeit-
plan bis zur endgültigen Fertig-
stellung der gesamten Anlage ist 
derzeit noch in der Diskussion 
mit unserer bauausführenden 
Firma“, so die Bahn-Sprecherin.
Bürgermeister Joachim Rei-
mann reagierte mit Vorsicht auf 
die Erklärungen der Bahn: „Er-
freulich ist zunächst die dieses 
Mal schnelle Reaktion der Bahn. 
Wir hoffen sehr, dass die Arbei-
ten nun tatsächlich mit dem 
nötigen und jetzt angekündig-
ten ‚Hochdruck‘ zu Ende ge-
bracht werden und werden dies 
natürlich genau beobachten. 

Niedernhausen braucht einen 
funktionsfähigen barrierefreien 
Bahnhof in angemessenem Zu-
stand!“

Nach Kritik des Bürgermeisters: Deutsche Bahn entschuldigt 
sich und will am Bahnhof „mit Hochdruck“ weiterarbeiten

Bürgermeister  
Joachim Reimann

Neues aus dem Rathaus

Der Zugang zur Bahnhofsunterführung

♦	Dänisches Gute-Laune-Geschirr &  
mehr von „Greengate“

♦	Liebevoll Selbstgemachtes 
♦	Deko, Karten, Kerzen … 

Daisbachstr. 12, Niedernhausen-Niederseelbach
www.herzenslaedchen.de und bei facebook

Bei freiwilligen Corona-Tests in Kitas ist der RTK hessenweit vorne

...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!
Glas!

Glas!
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Granini Trinkgenuss
Fruchtsaft, versch. 
Sorten 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 0,25  € 0,99/l
Granini Sensation, 
versch. Sorten
0,75 l-PET-Fl., 
Pfd. 0,25  € 1,32/l

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.27./28./29. Jan.

Binding Export, Römer Pils
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

Schlappeseppel Spezial 
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 4,50  € 1,67/l

10.99
TOP-PREIS! 

Paulaner
Weizen, versch. Sorten
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,50/l

14.99
TOP-PREIS! 

Benediktiner
hell 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,50/l

9.99
TOP-PREIS! 

Paulaner 
Spezi 20 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,10  € 1,00/l

4.99
TOP-PREIS! 

Hassia Mineralwasser, 
versch. Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,42/l

8.99
TOP-PREIS! 

Coca-Cola, Fanta, Sprite, 
Mezzo Mix, versch. Sorten,
neu: Coca-Cola Zero Sugar
koffeinfrei 12 x 1,0 l-PET-Fl., 

Pfd. 3,30  € 0,75/l

3.99
TOP-PREIS! 

Carl
Zuckmayer
Spätburgunder,
Dornfelder,
Grauer Burgunder,
Weißer Burgunder
QbA, trocken, 
0,75 l-Fl., € 5,32/l

Aus
Rheinhessen!

4.99
TOP-PREIS! 

Doppio Passo 
Primitivo, Rosato, 
Grillo Chardonnay 

0,75 l-Fl., € 6,65/l

Holen Sie 
sich Italien nach 

Hause!

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850
850

R

5.99
TOP-PREIS! 

Gorbatschow
Wodka

38 %, 0,7 l-Fl., 
€ 8,56/l
Chantré

36 %, 0,7 l-Fl., 
€ 8,56/l

Der weiche 
Weinbrand

TOP-PREIS! 

0.99

2.49
TOP-PREIS! 

Rotkäppchen
Sekt, trocken, 
halbtrocken 
0,75 l-Fl.,
€ 3,32/l

 
  
  
 ,

 

   
 

   
NEU!

14.99
TOP-PREIS! 
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Steve Cavanagh
TH1RT3EN
Goldmann Verlag

Der New Yorker Strafverteidi-
ger Eddie Flynn soll Amerikas 
prominentesten Mordverdäch-
tigen vor Gericht vertreten: Ro-
bert „Bobby“ Solomon – jung, 
attraktiv und der Liebling von 
ganz Hollywood. Eddies Klien-
ten zählen normalerweise nicht 
zu den Reichen und Schönen. 
Aber wenn er von der Unschuld 
eines Angeklagten überzeugt 
ist, tut Eddie alles, um ihn frei-
zubekommen. Und er glaubt 
Bobby, dass dieser nichts mit 

dem Mord an seiner Frau und 
deren Liebhaber zu tun zu hat, 
obwohl alle Beweise gegen ihn 
sprechen. Der Fall scheint aus-
sichtslos, bis Eddie erkennt: Der 
wahre Killer sitzt in der Jury …
Spannend bis zur letzten Seite.

Jetzt ein Buch!

TH1RT3EN

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

In dieser Woche findet die mit 
Spannung erwartete Orientie-
rungsdebatte im Deutschen 
Bundestag statt, ob eine allge-
meine Impf-Pflicht eingeführt 
werden soll, oder nicht. Aus 
meiner Sicht verdichten sich 
die Gründe, dass sie nicht ein-
geführt wird: Gesundheitsmi-
nister Lauterbach hat vergange-
ne Woche noch einmal deutlich 
gemacht, dass die Omikron-Va-
riante nur mit der Booster-Imp-
fung wirksam bekämpft wer-
den kann, dieser Booster nach 
seinen Erkenntnissen aber nur 
etwa drei Monate schützt. Ver-
schiedene Verfassungsrechtler 
haben bereits gesagt, dass eine 
Pflicht zur Impfung alle drei 
Monate nicht mit Artikel 2 des 
Grundgesetzes vereinbar ist. 
Es macht juristisch eben einen 
Unterschied, ob man durch 
einmalige Impfung lebenslang 
immunisiert ist, oder ob man 
die Menschen zu einer regel-
mäßigen Impf-Wiederholung 
verpflichten kann. Es geht da-
bei um die Verhältnismäßigkeit 
beim Entzug von persönlichen 
Grundrechten. Ein weiterer 
Meilenstein wird die Abschaf-
fung des Paragraphen 219a im 
Strafgesetzbuch sein. Frauen, 
die über eine Abtreibung nach-
denken, müssen sich zunächst 
gründlich informieren und sich 
dafür einen schriftlichen Nach-
weis erstellen lassen. Wo man 
diese Beratung erhalten kann, 
ist allerdings schwer herauszu-
finden, weil Ärzte und Ärztinnen 
aufgrund des genannten Para-
graphen nicht einmal auf ihrer 
Internetseite darauf hinweisen 

dürfen, dass sie eine solche Be-
ratung durchführen. So lange 
die CDU an der Regierung war, 
hat sie die Abschaffung dieses 
Paragraphen immer blockieren 
können, doch die Ampel-Ko-
alition hat nun endlich die nö-
tige Mehrheit dafür. Schließlich 
beschäftigt uns weiterhin die 
Drohung der Russen, ihre mi-
litärischen Aktivitäten weiter 
auszudehnen und den Westen 
zu erpressen, Russlands Nach-
barländer als Einfluss-Gebiet 
Russlands anzuerkennen, auch 
gegen den Willen dieser Länder. 
Die Haltung in Deutschland ist 
dabei, Putin klarzumachen, 
dass ein Angriff auf die Ukrai-
ne mit harten Maßnahmen be-
antwortet wird, und Russland 
einen hohen Preis kosten wird. 
Der neue CDU-Vorsitzende 
Merz schließt bereits jetzt aus, 
Russland aus dem Interban-
ken-Zahlungsverkehrssystem 
SWIFT auszuschließen. Ande-
re schließen bereits jetzt aus, 
dass die russische Gaspipeline 
NordStream2 keine Betriebsge-
nehmigung bekommt, wieder 
andere schließen Waffenlie-
ferungen an die Ukraine kate-
gorisch aus. Wenn wir aber mit 
harten Konsequenzen drohen, 
aber die mittleren und wei-
chen Konsequenzen bereits 
alle schon vorher ausschlie-
ßen, dann haben wir gar nichts 
mehr im Instrumentenkasten, 
mit dem man Putin beeindru-
cken könnte. Was machen wir 
denn, wenn wir demnächst in 
den Abendnachrichten täglich 
die Bilder von toten Ukrainern 
sehen müssen, verursacht al-

leine vom Großmacht-Streben 
Wladimir Putins? Wenn wir 
bereits jetzt alle Konsequenzen 
ausgeschlossen haben, dann ist 
die nächste Wähler-Täuschung 
bereits vorprogrammiert. Ich 
kann mir nicht vorstellen, wie 
wir alle gelangweilt dabei zu-
schauen, wie sich Russland 
einen europäischen Staat nach 
dem anderen mit militärischer 
Gewalt einverleibt. So groß ist 
Europa gar nämlich nicht, dass 
wir allzu lange sagen könnten, 
das geht uns alles nichts an. 
Denn die nächsten Kandidaten, 
Finnland und Estland, sind EU-
Mitglieder.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Impf-Pflicht, kommt sie?

alexander.mueller@bundestag.de

– Anzeige –

Liebe Leser*innen,
wir hoffen, Sie sind gut ins neue 
Jahr gestartet und wünschen vor 
allem Gesundheit für 2022!
Haben Sie vielleicht gute Vor-
sätze bezüglich einer gesunden 
Ernährung für dieses Jahr? … 
eventuell weniger Tierisches, 
mehr Gemüse und nicht so viel 
Süßes? Bei uns gibt es etwas, was 
dabei ganz lecker hilft! Kennen 
Sie schon unsere tollen Tro-
ckenfrüchte?

Das Superfood – die Goji-Beere: 
Die chinesische Wolfsbeere 
oder Bocksdorn, die wohl ur-
sprünglich aus dem asiatischen 
Raum stammt, ist mittlerweile 
weltweit verbreitet. Zahlreiche 
Mineralien und Vitamine in der 
Goji-Beere bereichern die Er-
nährung und diverse Spuren-
elemente unterstützen unser 
Immunsystem, beispielsweise 
im Kampf gegen Erkältungen.
Sie ist reich an Antioxidantien, 
die unsere Zellen im Kampf ge-
gen freie Radikale unterstützen 
und den Alterungsprozess ver-
langsamen. Außerdem regt sie 
die Kollagenproduktion an und 

fördert das Vermögen, Feuch-
tigkeit zu binden. Das fördert die 
Durchblutung der Haut.
Bei uns bekommen Sie die klei-
ne rote Powerfrucht in getrock-
neter Form (wie Rosinen):

	– mit heißem Wasser aufgegos-
sen, lässt sich einfach ein er-
frischender Tee aus ein paar 
Goji-Beeren zaubern,

	– in pikanten Gerichten lassen 
sich leicht süße Akzente set-
zen,

	– für den Pfiff in Cremes, Sor-
bets und Puddings kommt der 
fruchtig sanfte Geschmack 
gut zur Geltung,

	– und nicht zu vergessen: ein 
paar der leckeren Beeren 
ins morgendliche Müsli ge-
mischt, versorgt unseren Kör-
per mit vielen täglich benötig-
ten Elementen.

Die Maulbeere – der Allrounder:
Und noch eine Trockenfrucht 
aus Asien, die ihren Weg bis zu 
uns nach Europa gefunden hat. 
Zum Glück, so kann man sagen!
Auch Maulbeeren sind gesund: 
sie enthalten Super-Antioxidan-
tien und schützen hoch effektiv 
vor schädlichen Stoffen. Außer-
dem gelten die Beeren als natür-
liche Anti-Aging-Mittel (durch 
Vitamin E und A). Sie tun Herz 
und Kreislauf gut und stärken 
Knochen und Zähne durch die 
darin enthaltene Kombination 
aus Phosphor und Calcium. Die 
Liste lässt sich fortführen (ent-
wässernde Wirkung, Förderung 
der Blutbildung, …) aber ganz 

wichtig zu erwähnen ist es uns, 
dass diese Beeren als kleiner 
Snack zwischendurch so richtig 
lecker sind!
Getrocknete Maulbeeren eig-
nen sich gut für  Müsli, geben 
Naturjoghurt Geschmack oder 
lassen sich beim Backen  von 
Cookies oder Kuchen verwen-
den.
Neben getrockneten Feigen, 
Datteln, Rosinen und Cranber-
ries bekommen Sie bei uns auch 
leckere Mangos und Ananas in 
getrockneter Form.

Der Suchtfaktor – die Mango-
streifen:
Unsere getrockneten Mangos 
sind besonders reich an der Vi-
tamin-Quelle Beta-Carotin, das 
für unser Sehvermögen und 
die Zellerneuerung der Haut 
wichtig ist. Darüber hinaus 
stecken sie voller B-Vitamine, 
vor allem  Folsäure, Vitamin C 
und E. Die enthaltenen Mine-
ralstoffe Kalium, Calcium und 
Magnesium machen sie für 
Sportler*innen und Kinder zum 
gesunden Snack. Zudem regen 
sie den Stoffwechsel an  und 
tragen zu einer ausgeglichenen 
Verdauung bei. Unsere Mangos 
machen einfach süchtig!!
Wir hoffen, Ihnen ein bisschen 
Appetit gemacht zu haben und 
freuen uns auf Ihren Besuch im 
KiKe’s unverpackt in der Au-
straße!
Sonja, Andrea & Team
Quellen: eatsmarter.de, gesund 
heitswissen.de, fairfood.bio

  Unverpackt einkaufen?

Ein gesunder Start ins Jahr 2022!

www.kikes-unverpackt.de

Auch unser neues Jahr beginnt 
tatsächlich recht trocken. Oder 
höchstens schweißtreibend. 
Hinter den Kulissen wir flei-
ßig weitergearbeitet, während 
drumherum an Website, Shop, 
Bar und Concept-Store gewer-
kelt wird. Denn sofern es die 
Situation zulässt, wird es am ers-
ten März-Wochenende das erste 
„Hoftreiben“ sowie das Re-Ope-
ning des Concept-Stores samt 
Weinmesse mit befreundeten 
Winzern geben.
Bis dahin nimmt unser kleiner 
Online-Shop langsam Gestalt 
an: Ab sofort können unter www.
kiezundko.de beliebte Klassiker 

und einige Empfehlungen be-
stellt werden. Immer freitag-
vormittags werden alles Be-
stellungen bearbeitet, gepackt 
und geliefert/verschickt. Damit 
rechtzeitig zum Wochenende 
Weinkeller und Kühlschrank ge-
füllt sind. Mit oder ohne Alkohol.
Denn mit Goodvines, Prisecco 
und Vaux Träublein habe wir ei-
nige beliebte nicht-alkoholische 
Produkte im Programm. Sogar 
für den alkoholfreien Gin & Tonic 
gibt es mit Lyres, Undone, Seed-
lip, Freigeist etc. spannenden Al-
ternativen zur Spirituose.
Den „nüchternen Januar“ gibt 
es in Finnland bereits seit 1940. 

Populär wurde er ab 2014 in 
Großbritannien und Nordame-
rika. Mittlerweile gehört er dank 
zahlreicher Kampagne, werben-
der Promis usw. zum Lifestyle. 
Tatsächlich unstrittig ist der po-
sitive Effekt auf den Körper, zum 
Beispiel die Entlastung der Leber 
und die Stärkung des Immun-
systems. Oberste Prämisse sollte 
aber auch unabhängig vom Ja-
nuar der bewusste Umgang mit 
Alkohol sein. Darum sind wir 
bereits seit 2015 Botschafter für 
„Wine in moderation“. Wir – Mi-
chael, Mareike, Lea und Team 
– wünschen alles Gute für das 
noch junge Jahr!

Michaels Wein-Blog

Dry January – auf geht’s …

Bestellungen und Infos zum Re-Opening unter www.kiezundko.de

Putenfleisch zählt zu den be-
sonders leichten und kalorien-
armen Fleischsorten. Es hat von 
Natur aus wenig Fett und liefert 
vor allem B-Vitamine, lebens-
wichtiges Eisen, hochwertige 
Eiweiße und viele Mineralstof-
fe. Wir haben schon vor Jahren 
unser Aufschnitt-Sortiment um 
einige Sorten aus reinem Pu-
tenfleisch ergänzt. Alles selbst 
hergestellt natürlich, nur aus 
Putenfleisch mit hochwertigen 
Pflanzenölen und Naturge-
würzen. So finden Sie Lyoner, 
Paprika-Lyoner, Jagdwurst und 
Bierschinken sowie Putenwie-

ner und Putenfleischwurst in 
unserer Theke. Sehr mager und 
sehr zu empfehlen ist auch die 
gekochte Putenbrust, die sich 
ähnlich wie gekochter Schin-
ken als leckerer Brotbelag eig-
net. Natürlich haben wir aber 
auch rohe Putenschnitzel oder 
Putenbrust und im Sommer zur 
Grillsaison auch hausgemach-
te Putenspieße und marinierte 
Putensteaks. Da darf mit ganz 
ruhigem Gewissen geschlemmt 
werden, auch wenn gerade mit 
den Neujahrsvorsätzen mal 
wieder die Kalorien in den Fo-
kus rücken 

METZGEREI 
ULLRICH   Der Feinschmecker-Tipp

Bewusst genießen mit unserer 
Putenfleisch-Auswahl

www.metzgereiullrich.de

Maria und Klaus UllrichQualität verbindet

0611 - 33 47 96 55

Jetzt auch in Niederseelbach

Ambulanter Pflegedienst vor Ort

http://www.kiezundko.de
http://www.kiezundko.de
http://www.kiezundko.de
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Am letzten Samstag war ein be-
sonderer Schultag für die Schü-
ler und Schülerinnen des Privat-
gymnasiums in Königshofen. 
Sonst schulfrei kamen sie in ihre 
Schule, um mit dem Lehrkolle-
gium vor einer kleinen Gruppe 
von eingeladenen Eltern ihren 
Unterricht vorzustellen. Zu-
mal auch die Abschlussklassen 
10 mit 13 Schülern/-innen vor 
dem Ende ihres qualifizierten 
Realabschlusses steht. Und die-
se werden, so sagt Schulleiter Dr. 
Jürgen Schoenbeck, zu einem 
weitaus größten Anteil mit der 
Oberstufenempfehlung weiter-
führende Schulen mit dem Ziel 
einer Hochschulberechtigung 
besuchen. Die Kinder gehen 
teils schon ab der 5. Klasse in 
Königshofen auf das Privat-
gymnasium und die Jugend-
lichen erlangen hier unter den 
gleichen Voraussetzungen wie 
in öffentlichen Schulen – bei-
spielsweise mit einer 2. Fremd-
sprache – ihren Schulabschluss. 
Nur, so ergänzt Roberta Schoe-
nebeck, eben unter veränderten 
schulischen Rahmenbedingun-
gen. So sind die Klassen erheb-
lich kleiner – meist zwischen 7 
und 12 Schülern/-innen, die mit 
Unterricht regelmäßig vom frü-
hen Vormittag bis zum späten 
Nachmittag in ihrer Schule sind. 
Hier gibt es auf Wunsch im „fami-
liären“ Rahmen ein Mittagessen 
– auch diese Nähe und Betreu-
ung fördere den Zusammenhalt 
unter den Schülern und Schüle-
rinnen untereinander, mit ihrer 
Schule und ihren Lehrkräften, 
weiß sie. Das sei, so bekräftigt 
Frau Ewald, Mutter von Lukas, 
der in die 10. Klasse und Paula, 
die in die 6. Klasse gehen, auch 
ihr Eindruck. Ihre beiden Kin-
der würden wegen der besseren 
und individuellen Betreuung 
gerne in die Schule gehen, und 
es hätten sich ihre schulischen 
Leistungen verbessert. Auch in 
den schwierigen Zeiten der Co-
rona-bedingten Einschränkun-
gen eines Präsenzunterrichts 
in den beiden Schulhalbjahren 
2020/2021 habe, so erläutert Ro-
berta Schoenebeck, das Privat-
gymnasium mit seinen kleinen 
Klassen in einer Ausnahmege-
nehmigung der Schulbehörde 
in Präsenz unterrichten dürfen. 
Während an öffentlichen Schu-
len mit den üblichen Klassen-
größen kein Präsenzunterricht 
– oder nur mit „halbierter“ Klas-
senstärke – stattfinden durfte. 
Auch konnten, so fügt Rober-
ta Schoeneck hinzu, jetzt im 
Herbst 2021 im kleinen Rahmen 
mit den 5. und 6. Klassen Ausflü-

ge in das Senckenbergmuseum 
in Frankfurt oder jetzt vor Weih-
nachten das Märchentheater in 
Wiesbaden besucht werden.
Bei einem Gespräch mit den 
Schülern Quentin (15), Tom 
(14), Tim (13), Carla (14), Junis 
(16) und Jonas (13) zu ihren 
Erfahrungen unter den Bedin-
gungen der Infektionsgefahr 
von Covid-19 begrüßten sie 
ausdrücklich die geringe Schü-
lerzahl in den Klassen, die eine 
individuelle und mehr persön-
liche Betreuung durch ihre Leh-
rer/-innen ermögliche und ei-
nen ausreichenden Sitzabstand 
voneinander gewährleiste. Nur 
die Pflicht mit dem Tragen ei-
ner Gesichtsmaske wird als er-
schwerend missbilligt, aber von 
allen eingesehen und akzeptiert, 
dass das zum Schutz von einem 
selbst und den anderen nötig sei. 
Der Unterricht mache deshalb 
trotzdem Spaß, meinte Jonas 
und verweist mit seinen besse-
ren Noten auf seine Leistungs-
steigerung. Die übrigens von al-
len Jugendlichen in der Ursache 
der kleineren Klassenstärke be-
stätigt und begründet wird. Lei-
der hätten aber Festlichkeiten 
wie Grilltage, offene Schultage, 
besondere Ausflüge und intensi-
ve Gruppenarbeiten nicht statt-

gefunden können oder gelitten. 
Und Tim schlägt vor, in selbst 
gemalten Bildern ihre Gefühle, 
Stimmungen und persönlichen 
Eindrücke der Schultage unter 
Corona auszudrücken und zur 
Diskussion in den Klassenzim-
mern aufzuhängen. Das fanden 
alle eine gute Idee. 
Das Privatgymnasium Königs-
hofen besuchen derzeit rund 
50 Schüler und Schülerinnen, 
während im angeschlossenen 
Internat 5 Kinder – aus China, 
Frankreich und Deutschland 
– wohnen. Die Kontakte mit 
China, so erläutert Dr. Jürgen 
Schoenebeck, seien nach den 
langjährigen Schulbesuchen 
aus China sehr intensiv und 
überwiegend mit den Eltern 
dort direkt, würden aber auch 
von einer Agentur unterstützt. 
So habe man es in der Zeit der 
Quarantäne durch Corona bei 
Ein- und Ausreise mit China von 
über 3 Wochen ermöglicht, dass 
die Kinder während der Som-
merferien im Hause behalten 
und versorgt werden konnten. 
Für Details über die Leistungen 
des Privatgymnasiums Königs-
hofen im seinem Internet unter 
www.pg-k.de oder E-Mail mit 
schule@pg-k.de 
Eberhard Heyne

Niedernhausen

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 40 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Privatgymnasium Königshofen

Vorbereitung auf die gymnasiale 
Oberstufe

Eine Gruppe von Schüler/-innen spielt den Rhythmus von  
„Winter in School“

Impftermin in der Autalhalle
29. Januar ab 9 Uhr
Die Niedernhausenerin Ärztin 
Dr. med. Manuela Braetsch 
aus dem Wildpark-Engen-
hahn bietet in Absprache mit 
der Gemeinde mit Ihrem Team 
aus ihrer Praxis in Hünfelden 
– Kirberg einen Sonderimpftag 
am Samstag, den 29.1. in der 
Autalhalle an. Im Foyer des 
Haupteinganges wird die An-
meldung erfolgen. Von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr können ohne 
Terminvereinbarung MRNA-
Impfstoffe an Mitbürger ab 12 
Jahren verimpft werden. Erst-, 
Zweit-, oder Boosterimpfun-
gen sind möglich. Geimpft 
wird von 3 Personen – somit 
sind lange Wartezeiten weit-
gehend ausgeschlossen.

„Wir haben durch mehrere 
Impfaktionen in unserer Praxis 
viel Erfahrung mit den logisti-
schen Abläufen und das auch 
bei unserer Aktion im Dezem-
ber in der Autalhalle bewiesen.
Auch beim großen Ansturm in 
der ersten halben Stunde hat 
keiner lange warten müssen“.
Gerne können Sie vorab die Ein-
verständniserklärung beim RKI 
runterladen und ausgefüllt mit-
bringen: https://www.rki.de/
DE/Content/Infekt/Impfen/ 
Materialien/Downloads-CO 
VID-19/Einwilligung-de.pdf?__ 
blob=publicationFile
Es liegen aber auch vor Ort For-
mulare aus.
Christof Braetsch Dr. med. Manuela Braetsch

Niedernhausen. Regelmäßige 
Corona-Tests gelten als wichti-
ger Baustein der Pandemiebe-
kämpfung. Neue Varianten des 
Virus sorgen auch im Rhein-
gau-Taunus-Kreis für steigende 
Infektionszahlen. Regelmäßi-
ges Testen hilft, sich und Fami-
lie, Freunde & Arbeitskollegen 
zu schützen, unabhängig vom 
Impf- oder Genesenen-Status. 
Die im Corona-Testzentrum am 
Waldschwimmbad verwende-
ten Tests sind vom Paul-Ehrlich-
Institut empfohlen und weisen 
eine sehr hohe Sensitivität und 

Spezifität auf. Sie gelten aktuell 
zu den Tests, die mit am wirk-
samsten auf dem Markt sind, 
auch gegen die Omikron Va-
riante. Ein negativer Test bringt 
Sicherheit und ist für viele Men-
schen mittlerweile Alltag ge-
worden. Daher ist es umso wich-
tiger, die Testmöglichkeiten für 
Alle so flexibel und einfach wie 
möglich zu gestalten. Aus die-
sem Grund erweitert das Coro-
na-Testzentrum auf dem Park-
platz des Waldschwimmbads 
(idstein.covidservicepoint.de) 
die Öffnungszeiten und ist ab 

sofort bis 20 Uhr geöffnet. Tes-
ten lassen kann man sich jetzt 
montags bis freitags, 7 bis 20 Uhr 
und samstags und sonntags, 9 
bis 20 Uhr. Am Wochenende 
sind ab sofort mehr Mitarbeiter: 
innen vor Ort um die Wartezeit 
so kurz wie möglich zu halten. 
Eine vorherige Registrierung 
und die Terminbuchung sind 
online unter idstein.covidservi 
cepoint.de möglich. Man kann 
aber auch spontan kommen 
und sich testen lassen. Weitere 
Infos unter: https://www.test 
zentrum-rheinmain.de/

Ab sofort bis 20 Uhr geöffnet

Corona-Testzentrum:  
Parkplatz Waldschwimmbad

Das Testzentrum auf dem Parkplatz des Waldschwimmbads

Dies kommt in den attraktiven 
Veranstaltungen des Jugendbil-
dungswerkes zum Ausdruck.“ 
Mit diesen Worten weist Frank 
Kilian, Landrat und Jugendde-
zernent des Rheingau-Taunus-
Kreises, auf das Erscheinen des 
neuen Programmheftes des 
Jugendbildungswerkes für das 
Jahr 2022 hin. Das Heft enthält 
Touren, Präventions- und Netz-
werk-Angebote, Kunst- und Kul-
turveranstaltungen. Im Sommer 
2022 geht es auf Bildungsreise 
nach Berlin, auf eine Städtetour 
nach Den Haag und Amsterdam, 
zum Lama-Trekking und auf 
eine Segwayfahrt durch Wiesba-
den. Kreativ und sportlich wird 
es im Frühjahr beim Makramee-
Workshop und im Ninja-Par-
cours in Kelkheim. Und alle, die 
noch etwas mehr Nervenkitzel 
brauchen, kommen beim Hal-
loween-Special im Europapark 
garantiert auf ihre Kosten. Ver-
anstaltungen wie die Demokra-
tiekonferenz und die Interkul-
turelle Woche dürfen in diesem 
Jahr natürlich auch nicht fehlen. 

Aufgrund des großen Erfolges, 
steht auch in diesem Jahr der 
Besuch der Bad Hersfelder Fest-
spiele mit dem Musical „Goethe“ 
für alle interessierten Kinder, Ju-
gendlichen, sowie deren Eltern 
oder Großeltern an. Anmel-
dungen sind ab sofort jederzeit 
möglich. Interessierte können 
das Jugendbildungswerk unter 
06124-510 9514 anrufen oder 
eine E-Mail an jugendbildungs 
werk@rheingau-taunus.de sen-
den. Weitere Informationen zum 
Programm und Anmeldeformu-

lare sind auf der Homepage des 
Rheingau-Taunus-Kreises unter 
www.rheingau-taunus.de zu 
finden. Sollten Veranstaltungen 
coronabedingt nicht stattfinden 
können, wird das Jugendbil-
dungswerk rechtzeitig informie-
ren. In diesem Fall fallen keine 
Stornogebühren an. Anders als 
normalerweise üblich, ist es in 
diesem Jahr auch für die Teil-
nehmenden möglich, jederzeit 
kurzfristig begründet kostenlos 
die angemeldete Reise zu stor-
nieren.

Programm des Jugendbildungs-
werkes für 2022 liegt vor

http://www.pg-k.de
mailto:schule@pg-k.de
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/Downloads-COVID-19/Einwilligung-de.pdf?__blob=publicationFile
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/Downloads-COVID-19/Einwilligung-de.pdf?__blob=publicationFile
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/Downloads-COVID-19/Einwilligung-de.pdf?__blob=publicationFile
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/Downloads-COVID-19/Einwilligung-de.pdf?__blob=publicationFile
https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/Materialien/Downloads-COVID-19/Einwilligung-de.pdf?__blob=publicationFile
mailto: jugendbildungswerk@rheingau-taunus.de
mailto: jugendbildungswerk@rheingau-taunus.de
https://www.rheingau-taunus.de/aktuelles/hinweise/detail/jbw-programm-2021.html
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Gerade in Pandemiezeiten ist 
Initiative gefordert. Das ist nicht 
nur im privaten Bereich notwen-
dig, sondern auch oder gerade im 
örtlichen gewerblichen Bereich. 
Eigeninitiative, Beweglichkeit 
und Anpassungsfähigkeit auf ver-
änderte Situationen waren und 
sind hier gefragt. Das Vorhan-

densein dieser Eigenschaften im 
örtlichen Gewerbe von Niedern-
hausen wurde schon häufig be-
wiesen. Öffnungszeiten wurden 
verändert, Hygienekonzepte er-
arbeitet und umgesetzt und das 
Warensortiment an die neuen 
Anforderungen angepasst. Das 
dies schnell und unkompliziert 

im Interesse der Kunden durch-
geführt werden konnte, liegt 
sicherlich auch daran, dass die 
Unternehmen eigenständig 
Entscheidungen herbeiführen 
können, ohne Vorgaben Dritter 
von außen, zu berücksichtigen. 
Die Eigenständigkeit und die 
Eigenverantwortlichkeit von 
Unternehmen sind ein Grund-
stein einer anpassungsfähigen 
Geschäftsführung, auch im In-
teresse der Kunden. Unabhän-
gig davon sind jedoch auch ge-
meinsame Aktionen notwendig, 
um der zunehmenden Konkur-
renz im Onlinehandel entgegen 
zu wirken. Hier sind organisa-
torische Abstimmungen, Ab-
sprachen und Vereinbarungen 
notwendig, die gewerbeüber-
greifend sind. Um dies umzuset-
zen, trafen sich Mitte November 
2021 einige Gewerbetreibende 

aus Niedernhausen mit dem 
Ziel, Gemeinschaftsaktionen des 
Gewerbes in Niedernhausen zu 
planen und durchzuführen. Die 
anwesenden Gewerbetreiben-
den waren sich schnell einig, 
eine „lockere“ Interessenge-
meinschaft ins Leben zu rufen, 
in der jeder Gewerbetreibende in 
Niedernhausen unkompliziert 
und ohne Formalismus seine 
Ideen zur Förderung des örtli-
chen Gewerbes umsetzen kann. 
Der Name „IG Nette Gewerbe-
treibende Niedernhausen“ war 
schnell gefunden. Die erste Ak-
tion war der vorweihnachtliche 
Lichterabend im Ortskern von 
Niedernhausen. Hier wurden 
Geschäfte in Niedernhausen von 
außen farblich angeleuchtet und 
einige Geschäfte waren sogar mit 

Sonderaktionen dabei. Haupt-
augenmerk der neu gegründe-
ten IG „Nette Gewerbetreibende 
Niedernhausen“ wird jedoch 
bei der Organisation einer Ge-
werbe- und Freizeitausstellung 
in Niedernhausen liegen. Bis 
zu 100 Aussteller werden im 
Innen- und Außenbereich der 
Autalhalle erwartet. Hier haben 
Unternehmen und das örtliche 
Gewerbe die Möglichkeit Ihre 
Produkte vorzustellen und ihre 
Dienstleistungen anzubieten. 
Als Termin der Messe – kurz 
„FuGa“ genannt  – wurde der 
28.5.–29.5.2022 bestimmt. Den 
Abschluss wird eine Abendver-
anstaltung mit abwechslungs-
reichem Programm bilden. Den 
Besuchern erwarten viele Über-
raschungen und Highlights. 

Veranstalter wird die Gemeinde 
‚Niedernhausen sein, mit der 
sehr eng zusammengearbeitet 
wird. „Im Vorfeld werden wir 
eine Serie von Werbeanzeigen 
schalten, in der örtliche Ge-
werbetreibende und Vereine in 
Verbindung mit einer Redewen-
dung Werbung für sich und die 
FuGa machen. Wir hoffen, dass 
sich noch viele Interessenten 
unserer Interessengemeinschaft 
anschließen werden. Wir sind 
für alle Ideen, die das örtliche 
Gewerbe fördern, offen. Bisher 
sind wir auf dem richtigen Weg 
und weitere Aktionen werden 
folgen“ zieht Timo Reichard, 
einer der Sprecher der IG „Nette 
Gewerbetreibenden Niedern-
hausen“, Bilanz.
Jürgen Hartwich

Fit und Gesund ins Neue Jahr 
Sie wollen Ihre Lebenssituation bezüglich Ernährung, Bewegung und 
Mentaler Stärke nachhaltig verbessern?
Ich helfe Ihnen dabei – im Kreise von Gleichgesinnten – wir bilden ein 
starkes Netzwerk

Wie? 
	[ Durch nachhaltige Veränderungen zur gesunde Ernährung und zur 
permanenten Reduktion Ihres Gewichtes 

	[ Durch stetige Steigerungen Ihrer körperlichen Fitness zum Wohle Ihrer 
Gesundheit

	[ Durch tiefgehende Erkenntnisse Ihrer mentalen Stärke als Grundlage 
Ihres Handelns und Erreichen Ihrer Ziele

Mehr Informationen?  Jutta Engler-Hutchison  Phone: 0151 1842 4903

Anerkennung für die Leistungen der Mitarbeitenden des Gesundheitsamtes
Bearbeitung von Fällen von mit 
Covid-19 infizierten Personen: 
Ehrenamtliche Helfer zollten 
Lob/Nahezu alle neuen Index-
fälle vom Wochenende waren 
am Sonntagabend abgearbei-
tet/Dank von Landrat Kilian
Zwei positive Nachrichten ver-
kündeten die Leiterin des Kreis-
Gesundheitsamtes, Dr. Renate 
Wilhelm, ihre Mitarbeiterin 
Heike Konrad und Kreisbrand-
inspektor Christian Rossel am 
Montag im Corona-Krisenstab. 
Trotz des weiterhin sehr star-
ken Anstieges an Corona-In-
dexfällen gelang es, alle in den 
vergangenen drei Tagen (Freitag 
bis Sonntag) gemeldeten – zirka 
480 – Fälle von Neuinfizierten 
am Wochenende bis zum Sonn-
tagabend abzuarbeiten: „Mit 
Ausnahme von acht Personen, 
die telefonisch nicht erreichbar 
waren“, so die kleine Einschrän-

kung. Heike Konrad: „Das ist 
der Verdienst, der tatkräftigen, 
engagierten Unterstützung und 
der konstruktiven, engen Zu-
sammenarbeit der 15 ehrenamt-
lichen Helfer und 5 freiwilligen 
Unterstützern aus Reihen des 
Katastrophenschutzes (ASB, 
DRK und MHD), den Mitglie-
dern der ‚schnellen Hilfetruppe‘, 
die sich aus Mitarbeitenden der 
Kreisverwaltung zusammen-
setzt, den Soldaten der Bundes-
wehr und den Mitarbeitenden 
des Gesundheitsamtes, die am 
Wochenende tätig waren.“ 
Wie berichtet, hatte der Coro-
na-Krisenstab einen Aufruf am 
Freitag gestartet, nachdem die 
Sieben-Tage-Inzidenz auf über 
500 gestiegen war. Am heutigen 
Montag weist der Rheingau-
Taunus-Kreis eine Inzidenz von 
620 auf. „Da ein weiterer, dras-
tischer Anstieg deutlich vor-

hersehbar war, entschied sich 
der Krisenstab zu dieser Aktion. 
Insgesamt 20 Mitglieder von 
ASB, DRK und MHD meldeten 
sich darauf freiwillig und er-
hielten am Samstagmorgen ihre 
Einweisung. Ihre Aufgabe: Neu-
infizierte telefonisch zu kontak-
tieren und sie über das weitere 
Vorgehen, u. a. der Erstellung 
einer Liste mit Kontaktperso-
nen, zu informieren.
„Die Unterstützer zeigten sich 
beeindruckt von dem Umfang 
der Arbeit, die es tagtäglich zu 
bewältigen gilt“, erzählt Heike 
Konrad. Dieser Eindruck wurde 
noch durch eine anerkennen-
de Würdigung der Tätigkeit der 
Mitarbeitenden im Gesund-
heitsamt ergänzt, die diese seit 
nunmehr zwei Jahren erledigen.
„Nur wer einen Blick hinter 
die Kulissen des Amtes werfen 
kann, kann den enormen Ar-
beitsaufwand und die Arbeits-
intensität der Mitarbeitenden 
bemessen. Hochachtung für 
diese Leistung seit nunmehr 23 
Monaten“, so ein Anwesender. 
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stellten sich jeden Tag 
der riesigen Herausforderung 
Corona und nun der Mutation 
Omikron – mit allen Auswirkun-
gen und oftmals auch verbalen 
Angriffen. Der Unterstützer 
hatte nach eigenen Angaben 
keinerlei Vorstellungen darü-
ber, welche unterschiedlichen 

Arbeitsschritte alleine beim 
Kontakt und der Erfassung von 
neuen Covid-19 Infizierten zu 
erledigen sind. Hinzu kommen 
die Beratungsgespräche, die 
ein sehr sensibles Vorgehen er-
fordern. Es bedürfe mehr Ver-
ständnis in der Bevölkerung für 
die aufreibende und auch belas-
tende Tätigkeit in den Gesund-
heitsämtern.
Doch darauf beschränkt sich die 
Aufgabenpalette des Kreis-Ge-
sundheitsamtes nicht alleine. 
„Zwischen der Aufnahme neuer 
Indexfälle, der Nachverfolgung 
von Kontaktpersonen sowie 
den Themen Quarantäne, Imp-
fungen oder der Umgang mit 
Warn-Apps gibt es viele weitere 
Aufgaben, die wir im Gesund-
heitsamt tagtäglich zu erledigen 
haben“, berichtet die Mitarbei-
terin: „Wir beraten beispiels-
weise Reiserückkehrer in Sa-
chen Corona und weisen auf die 
passenden Verordnungen hin, 
wir sprechen mit Arbeitgebern, 
die Saisonarbeiter beschäftigen 
wollen, beantworten Anfragen 
zu geplanten Veranstaltungen 
und betreuen zudem die zirka 
60 Testcenter in unserem Kreis“. 
Natürlich erstellt das Gesund-
heitsamt des Rheingau-Taunus-
Kreises Informationsblätter für 
Schulen, Kitas, und Senioren-
einrichtungen mit speziellen 
Hinweisen zum Corona-Virus, 
zu Quarantäne und den unter-

schiedlichen Testangeboten. 
Dazu bedarf es der Kenntnis 
der aktuellen Verordnungen 
von Bund und Land, die sich oft 
in kurzen Intervallen ändern. 
„Also müssen die Infoblätter 
wieder auf den neuesten Stand 
gebracht werden online ge-
stellt werden. Dies geschieht 
möglichst rasch und ohne Auf-
hebens, damit die Bürgerinnen 
und Bürger immer bestmög-
lich über die Kreis-Kanäle, wie 
Homepage und Facebook, in-
formiert sind“, erläutert Dr. Re-
nate Wilhelm. Des Weiteren be-
antworten die Mitarbeitenden 
im Gesundheitsamt Anfragen 
von Ministerien und aus den 
politischen Gremien. Konrad: 
„Die Unterstützer waren beein-
druckt, als sie vom Umfang der 
Leistungen erfuhren, die seit 
Beginn der Corona-Pandemie 
vom Gesundheitsamt und der 
Kreisverwaltung erledigt wer-
den.“
Sehr engagiert übernahmen die 
ehrenamtlichen Helfer ihre Auf-
gaben im Gesundheitsamt, um 
„die Berge mit den Meldungen 
von neuen Indexfällen“ zu be-
arbeiten. „Gerade das Lob und 
die Anerkennung waren für die 
Mitarbeitenden ein großer Mo-
tivationsschub, weil Ihr Einsatz 
von einer unabhängigen, dritten 
Stelle gewürdigt wurde“, so Hei-
ke Konrad. Es gab zudem einige 
Impulse von den Unterstützern, 

wie Arbeitsabläufe gestrafft und 
effizienter betrieben werden 
können. Dr. Wilhelm: „Es ist für 
uns sehr hilfreich, den frischen 
Blick auf unsere Arbeitsabläufe 
zu nutzen, um Strukturen zu 
überprüfen und gegebenenfalls 
zu verändern.“ Ein Unterstützer 
aus dem Fachdienst Brand,- 
Katastrophenschutz und Ret-
tungsdienst erarbeitete eine Lis-
te mit Hinweisen und Fragen für 
das Ersttelefonat mit Infizierten. 
Ein weiterer freiwilliger Helfer, 
selbst IT-Fachmann, erstellte 
spontan eine Software für das 
bestehende Ablaufschema, um 
die anfallenden Arbeiten zu er-
leichtern.
Abschließend noch eine weitere 
positive Botschaft: „Alle 20 Eh-
renamtlichen wollen sich auch 
weiterhin einbringen!“, berich-
ten Heike Konrad und Christian 
Rossel: „Sie waren beeindruckt 
von dem im Gesundheitsamt 
Geleisteten und wollen so die 
Mitarbeitenden weiter unter-
stützen!“ Landrat Kilian dankte 
allen für Ihren Einsatz und die 
Bereitschaft: „Die Sieben-Ta-
ge-Inzidenz liegt am heutigen 
Montag aktuell bei 620. Der 
Höhepunkt ist nach den Prog-
nosen der Experten noch nicht 
erreicht, weshalb wir für die-
ses Angebot dankbar sind und 
es bei Bedarf gerne annehmen 
werden“, betont Frank Kilian ab-
schließend.Landrat Frank Kilian dankt für die Unterstützung

Oberseelbach

Der Ortsbeirat informiert
Am 20.01 fand die erste Orts-
beiratssitzung des neuen Jahres 
statt. Ein behandelter Tages-

ordnungspunkt beschäftigte 
sich mit der Parksituation in der 
Straße Am Berg. Hier ist es laut 

Berichten der Anwohner in den 
vergangenen Wochen vermehrt 
zur Verteilung von Strafzetteln 
durch das Ordnungsamt ge-
kommen. Bei der Straße Am 
Berg handelt es sich um eine 
reine Anliegerstraße. 
Nach eingehender Diskussion 
mit den anwesenden Anwoh-
nern hat der Ortsbeirat den ein-
stimmigen Beschluss gefasst, 
die Verwaltung zu bitten zu 
prüfen, wie hier eine nachhal-
tige Verbesserung zu erreichen 
ist. Der konstruktive Vorschlag 
des Ortsbeirates lautet, dass das 
sogenannte halbe Parken auf 
dem Gehweg hier durch eine 
entsprechende Beschilderung 
gestattet wird. Der Ortsbeirat 
bedankt sich für die hierzu gut 
geführte Diskussion im Zuge der 
Ortsbeiratssitzung. Der Orts-
beirat wird dieses Thema wei-
terverfolgen und entsprechend 
informieren.
Andreas Hornig, Ortsvorsteher

Die Anbringung dieser Beschilderung (Verkehrszeichen 315-56 und 
315-57) zum Erlauben des halben Parkens auf dem Gehweg in der 
Straße Am Berg schlägt der Ortsbeirat der Verwaltung zur Umset-
zung vor.

IG „Nette Gewerbetreibende Niedernhausen“

Das Niedernhausener Gewerbe zeigt Flagge
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Neues aus dem 
Ortsbeirat
Am 19.1.2022 tagte der Ortsbei-
rat Oberjosbach in öffentlicher 
Sitzung unter Beachtung der 
geltenden Hygieneregeln. Zu 
Beginn der Sitzung berichtete 
der Ortsvorsteher zu aktuellen 
Themen im Ort. Resultierend 
aus der letzten Sitzung im No-
vember 2021 waren das Fragen 
von Bürgerinnen und Bürgern 
zum aktuellen Verkehrsgesche-
hen in Oberjosbach. 
Hier wurde seitens der Ge-
meinde zugesichert, Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger 
wie. z. B. Kontrollen der öffent-
lichen Parkraumflächen und 
die Einhaltung der in Ober-
josbach geltenden zulässigen 
Geschwindigkeiten verstärkt 
zu kontrollieren. Im weiteren 
Verlauf berichtete der Ortsvor-
steher zu den Themen Glasfa-
serausbau, 825 + 1 Jahre Ober-
josbach und zum erfolgten 
Transfer der Ortsbeiratsmittel 
des Jahres 2021 an Vereine und 
Institutionen in Oberjosbach. 
Im Tagesordnungspunkt Ver-
waltungsmitteilungen wurde 

berichtet, dass seitens der Deut-
schen Telekom die in Oberjos-
bach noch installierte öffentli-
che Telekommunikationsstelle 
in der Limburger Straße demon-
tiert wird. 
Im letzten Tagesordnungspunkt 
wurde zur geplanten Aufstel-
lung eines Regiomaten in Ober-
josbach beraten. 
Ziel ist, mit diesen Automaten 
ein vielfältiges Hofladenange-
bot regionaler Erzeuger*innen 
zentral ins „Dorf“ zu bringen. 
Das Angebot steht ganzjährig 
bereit und bietet eine Auswahl 
an qualitativ hochwertigen Pro-
dukten. 
Der Ortsbeirat sprach sich ein-
stimmig für die Aufstellung in 
Oberjosbach aus. Darauf auf-
bauend wird der Ortsbeirat die 
weiteren Gespräche mit der 
Gemeinde und dem Betreiber 
des Automaten zur Klärung der 
Aufstellfläche aufnehmen. Die 
nächste Ortsbeiratssitzung ist 
für den 16.3.2022 um 19.30 Uhr 
geplant.
Ralf Scheurer, Ortsvorsteher

Oberjosbach

Jahreshauptversammlung der  
Kerbegesellschaft Oberjosbach

Der Vorstand der Kerbegesell-
schaft Veilchenblau e. V. Ober-
josbach hat sich aufgrund der 
aktuellen Lage durch das Co-
ronavirus dazu entschieden, 
die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung in das zweite 
Quartal 2022 zu verschieben. 
Selbstverständlich wird das 
genaue Datum und der Ort wie 
gewohnt rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Wir wünschen euch und euren 
Liebsten bis dahin weiterhin 

einen guten Start ins Jahr 2022, 
viel Gesundheit und freuen 
uns schon auf das neue Jahr 
gemeinsam mit euch.
Schaut gerne mal auf unserer 
Homepage unter www.kgv-
oberjosbach.de oder bei unse-
rem Facebook oder Instagram-
Profil vorbei. Wir würden uns 
freuen. 
Veilchenblaue Grüße und 
bleibt gesund
Eure KGV – Kerbegesellschaft 
Veilchenblau e. V. Oberjosbach

08. Januar

15. Januar

22. Januar

29. Januar

05. Februar

12. Februar

19. Februar

26. Februar

02. März

New Year

80er Jahre Party

Winterolympiade

90er Jahre Party

Alpengaudi-SchlagerParty

Valentinstag

Kölsche Karneval

Meenzer Fassenacht

Verabschiedung

abgesagt

abgesagt

abgesagt

abgesagt

&

PERCUMA & BOTANICALs

Eventprogramm 2022

WinterWunderDorf Part II

 BRUNCH & More

AfterWorkParty

11. Februar

11. März

08. April

13. Mai

10. Juni

15. Juli

12. August

09. September

14. Oktober

11. November

09. Dezember

BeachParty

15. Juli

Oktoberfest

17. September

06. Februar

24. April

26. Juni

28. August

16. Oktober

18. Dezember

Après-Ski

Spring Break

Beach & Pool Party

Caribbean

Oktoberfest

X-mas

Welche Veranstaltungen und unter welchen

Bedingungen diese stattfinden,

entnehmen Sie bitte unserer Homepage:

www.percuma-events.de
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immer am 2. Freitag des Monats

Bremthal
Erste Ideen für die Kinder an der Embsmühle
In der Sitzung der Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 
am 17. Dezember 2021 wurden 
mehrere Grundsatzfragen zur 
Entwicklung des Areals An der 
Embsmühle in Vockenhausen 
entschieden. Dabei geht es ak-
tuell nicht um eine gesamtheit-
liche Entwicklung des Areals, 
auf dem sich heute ein Fuß-
ballplatz, ein Tennisplatz, ein 
Bouleplatz, mehrere Vereinsan-
lagen und eine Stellplatzanlage 
sowie Grünflächen befinden. 
Mit einem Bebauungsplan sol-

len die rechtlichen Grundlagen 
für die Errichtung einer Kinder-
betreuungseinrichtung, eines 
neuen Multifunktionsplatzes 
und für den Bau einer neuen 
Erschließungsstraße mit einer 
öffentlichen Stellplatzanlage 
gesichert werden. Ein entspre-
chender Planaufstellungsbe-
schluss für einen Bebauungs-
plan wurde bereits beschlossen. 
In der nächsten politischen 
Sitzungsrunde möchte die 
Stadt den ersten Entwurf des 
Bebauungsplanes vorstellen. 

Bevor eine Bürgerbeteiligung 
stattfinden kann, müssen die 
Gremien hierüber beraten und 
beschließen. Das Baugesetz-
buch gibt das Verfahren vor und 
setzt eine Beschlussfassung der 
Stadtverordnetenversammlung 
voraus. Der Beschlussvorschlag 
sieht vor, die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange durchzu-
führen. Im Nachgang einer sol-
chen Beschlussfassung durch 
die Stadtverordnetenversamm-
lung, die am 17. Februar tagt, 
wird sich eine entsprechende 
Beteiligungsphase anschließen. 
Dies wird öffentlich bekanntge-
macht. Die Vorlage beinhaltet 
eine Planskizze, den Bebau-
ungsplanvorentwurf mit Be-
gründung, Umweltbericht und 
artenschutzrechtlicher Potenzi-
albewertung, eine schalltechni-
sche Stellungnahme sowie eine 
Verkehrsuntersuchung. Die 
Stadtverordnetenversammlung 
hatte den Magistrat beauftragt, 
ein Architekturbüro für die Pla-
nung einer Kinderbetreuungs-

einrichtung zu suchen. Nach 
dem rechtlich vorgeschriebe-
nen Ausschreibungsverfahren 
wurde ein Büro beauftragt. Die 
ersten Planungen zum Gebäu-
de wurden erstellt. Die Planung 
ist nicht abgeschlossen. Um ein 
höheres Maß an Kostensicher-
heit, um eine Verkürzung der 
Bauzeit zu erzielen und zwecks 
Minimierung der von dem Bau-
vorhaben in der Bauphase aus-
gehenden Immissionen, soll der 
Neubau überwiegend in Modul-
bauweise errichtet werden.
Der aktuelle Stand der Planung 
zeigt ein sich in die Umgebung 
einfügendes Gebäude. Dabei 
wurde die vorliegende Höhen-
differenz zwischen dem Fuß-
ballplatz und der Straße An der 
Embsmühle berücksichtigt. Das 
Gebäude wirkt bei einem Blick 
von der Straße An der Embs-
mühle aus teilweise lediglich 
als eingeschossiger Bau. Der 
Höhendifferenz soll genutzt 
werden, um das Gebäude in 
Teilen im Erdreich verschwin-
den zu lassen.
Monika Rohde-ReithEin Entwurf für das Areal An der Embsmühle (Bild: Stadt Eppstein)

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

FÖRDERUNG ENDET! Jetzt noch 26.250 € sichern! 
NEUBAU 5-Zimmer-Einfamilienhäuser: Waldems-Esch, KfW 
Effizienzhaus 55-EE, 135 m2 WFL, TGL-Bad, Gäste-WC, 
Glasfaser ab: 499.500 € inkl. Carport+Stellplatz schlüsselfertig, 
KÄUFERPROVISIONSFREI, www.schurhoefe.de 06192/206280 
Hähnlein & Krönert lmmobilienmakler GmbH Gleich anrufen!

https://www.kgv-oberjosbach.de
https://www.kgv-oberjosbach.de
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Bis kurz vor dem Start in die Bad-
mintonrückrunde war unklar, ob 
und in welcher Form diese ge-
spielt werden kann. Eine Woche 
vor dem ersten Spieltag wurden 
das Fortsetzen der Saison vom 
Verband bestätigt und die Re-
gularien angepasst und flexibler 
reagieren zu können.

Da einige Spielerinnen und 
Spieler Ihre Kontakte reduzieren 
wollten, entschieden sich die 
Teams die Dritte Mannschaft 
zurück zu ziehen. Hierdurch be-
stehen für die Zweite und Dritte 
gute Chance zu jedem Spieltag 
in voller Besetzung antreten zu 
können.
Da die erste Mannschaft ihr Spiel 
auf einen späteren Zeitpunkt 
verlegten konnte, war es an der 
Zweiten der Spielgemeinschaft 
Bremthal/Fischbach die Rück-
runde auswärts in Oberursel zu 
eröffnen. Nach einem Sieg in 
der Vorrunde hatte das Team 
den Ehrgeiz erneut doppelt zu 
punkten. Entsprechend stellte 
Mannschaftsführer Stefan Lam-
minger seine drei Doppel in sei-
ner Ansprache ein. Eva Laut und 
Isabel Sager ließen direkt Taten 
folgen und gewannen souverän. 
Istvan Benedet und Jens Röwer 
mussten sich im ersten Satz ge-
schlagen geben, zwangen nach 
gewonnen zweiten Durchgang 
ihre Gegner in den entscheiden-

den dritten und mussten sich 
nach Führung letztendlich doch 
geschlagen geben. Erfolgreicher 
waren Christian Doll und Stefan 
Lamminger. Nach knapp verlo-
renem ersten Satz fanden beide 
zu ihrer gewohnten Stärke und 
gewannen die weiteren Sätze. 
Mit diesem 2:1-Zwischenstand 
war niemand zufrieden. Druck-
voll Spiel gelang Sager im An-
schluss ein klarer Sieg im Einzel. 
Ebenso siegten Laut und Röwer 
im Mixed. Doll spielte zeitwei-
se Hase und Igel auf dem Feld 
gegen einen letztlich entnerv-
ten Gegner und siegte ebenfalls. 
Damit war die enge Niederlage 
von Lamminger im finalen Ein-
zel lediglich Ergebniskorrektur 
zugunsten der Oberurseler. Mit 
einem erneuten 5:3-Sieg wurde 
das Ergebnis der Vorrunde wie-
derholt. Die Zweite steht damit 
unverändert auf Platz vier der 
Bezirksliga B mit einem Punkt 

Rückstand auf Tabellenplatz 
zwei, jedoch bereits drei Punkte 
Vorsprung auf Platz fünf.
Ein Unentschieden gelang der 
erstmals in den neuen Trikots 
auftretenden SGB-Jugend in 
Hofheim. Arshad Shamoon, Fa-
bian Lemke, Johannes Richert, 
Felix Wiegand, Paulina Goiny, 
und Pauline Happe gingen dabei 
in vier Spielen über die volle Dis-
tanz von drei Sätzen. Mit diesem 
Punkt steht der Nachwuchs da-
mit auf Platz drei der Bezirksliga 
C der Jugend und freut sich auf 
die nächsten Gegner.
Wann, welche Spiele im Weite-
ren stattfinden hängt vor allem 
vom allgemein Pandemiever-
lauf sowie auch von Infektionen 
in den Teams ab.
Interessierte sind auch aktuell 
weiter zum Probetraining einge-
laden, werden jedoch gebeten 
vorab Kontakt mit der SGB auf 
zu nehmen.

Die erforderlichen Vorgesprä-
che sind geführt und abge-
schlossen, mit dem einstimmig 
gefassten Vorstandsbeschluss 
vom 06.12.2021 kann jetzt mit 
Jahresbeginn 2022 mit der 
Umsetzung der beabsichtig-
ten Änderung im Trainingsab-
lauf begonnen werden. Bereits 
mehrfach wurde darüber be-
richtet, dass es erstmals seit vie-
len Jahren wieder möglich war, 
gleich zwei Jugendmannschaf-
ten für den Spielbetrieb anzu-
melden. Die von Martin Brömser 
und Helmut Rösner kontinuier-
liche und zielgerichtete Trai-
ningsarbeit haben dies mög-
lich gemacht und der aktuelle 
Tabellenstand nach Abschluss 
der Hinrunde macht mehr als 
deutlich, dass die Jugendlichen 
nach schwierigem Start mithal-
ten können. Nach vier Siegen, 
drei Unentschieden und zwei 
Niederlagen belegt die J18/1 in 
der Kreisliga mit 11:7 Punkten 
Platz 3, die J18/2 folgt mit einem 
Sieg, einem Unentschieden und 
6 Niederlagen mit 3:13 Punkten 
auf Platz 9. Erwähnenswert ist in 
diesem Zusammenhang, dass 

Thimon Ziegler als amtierender 
Vereinsmeister in der Einzel-
rangliste unter 45 eingesetzten 
Spielern Platz 8 belegt und ge-
meinsam mit seinem Doppel-
partner Paul Harwardt in der 
Doppelrangliste auf Platz drei 
geführt wird. Schon der Tabel-

lenstand macht allerdings deut-
lich, dass der Leistungsstand in 
beiden Mannschaften unter-
schiedlich ausgeprägt ist und 
auch innerhalb der Mannschaf-
ten gibt es sehr unterschiedliche 
Leistungsstärken. Trainings-
dauer und Trainingsintensität 
sind u. a. dafür verantwortlich 
und auch der Hauptgrund da-
für, dass über eine Änderung im 
Trainingsablauf nachgedacht 
wurde. Hinzu kommt, dass 
weitere Jungens offensichtlich 
Gefallen am Tischtennissport 
gefunden haben und jetzt natür-
lich bemüht sind, im Trainings-
betrieb möglichst schnell den 
Anschluss zu finden. So positiv 
die geschilderte Entwicklung 
ist, sie brachte und bringt auch 

Probleme mit. Es ist das Men-
genproblem und es ist der un-
terschiedliche Leistungsstand, 
der angegangen und langfristig 
gelöst werden muss, denn wenn 
alle Jungens im Training sind, ist 
ein leistungsorientiertes Trai-
ning so gut wie unmöglich. Die 
aufgeführten Gründe waren da-
für verantwortlich, dass sich der 
Vereinsvorstand erstmals da-
für entschieden hat, einen zu-
sätzlichen lizenzierten Trainer 
einzusetzen. Er soll mit neuen 
und noch unbekannten Trai-
ningsmethoden und in kleine-
ren Gruppen den Jungens den 
nächsten Entwicklungsschritt 
näher bringen und ermögli-
chen. Parallel wird dann der 
Freiraum vorhanden sein, sich 
intensiv mit den „Neueinstei-
gern“ zu beschäftigen. Genau 
an dieser Stelle erfolgt daher 
folgender Hinweis und Aufruf. 
Sollte Interesse am Tischten-
nissport bestehen, können sich 
diese Interessierten jederzeit 
unter der Mail-Adresse info@ 
tus-koenigshofen.de melden 
und natürlich auch freitags, ab 
18.00 Uhr, einmal zuschauen. 

TuS Königshofen 1898 e. V. 

Geänderter Trainingsablauf für 
den Tischtennis-Nachwuchs

Tischtennis

Sport
SG Bremthal/Fischbach

Badmintonsieg zum Auftakt

Badminton

Die Mannschaft der SG Bremthal/Fischbach

Nach den ersten Trainings-
einheiten spielte der SVN am 
Sonntag beim SV Zeilsheim, der 
bereits eine Woche früher das 
Training aufgenommen hat-
te. Die Hausherren gingen im 
ersten Durchgang nach einem 
Standard in Führung, ehe Ivan 
Rebic den Ausgleich erzielte. 
Vor dem Wechsel nutzten die 
Zeilsheimer einen ihrer ge-
fährlichen Standards zur Pau-
senführung. Es war insgesamt 
ein Spiel auf Augenhöhe mit 

schnellen, griffigen Zweikämp-
fen der Zeilsheimer. Nach dem 
Wechsel legte der Oberligist 
noch zweimal nach zum End-
stand von 4:1. Unter dem Strich 
ist der Sieg der Hausherren als 
verdient zu bewerten, aber nach 

den bisherigen wenigen Trai-
ningseinheiten des SVN kann 
man mit dem Verlauf der Partie 
durchaus zufrieden sein. Der SV 

Niedernhausen setzte in diesem 
ersten Test 17 Spieler ein mit 
Burghold, Berg, Reusing, Prince 
Smith, Hemerat, Adou, Bena-
riba, Ortega Tapia, Burkhardt, 
Frusteri, Rebic, Ofosu, Brewer, 
Neuzugang Ivan Bogdan Zbil-
jic von der SG Seckbach im Tor, 
Hampel und Neuzugang Dennis 
Merten. Das nächste Testspiel 
findet nun am Mittwoch, dem 
25.1. um 20.00 beim Hessenli-
gisten Hessen Dreieich statt. 
Harald Schmidt

Auch in dieser Winterzeit der 
Infektionsgefahr sind regelmä-
ßige Saunagänger fast oder völ-
lig frei von Infektionskrankhei-
ten. Seit Jahrzehnten weiß man 
um die positiven Wirkungen 
der Sauna auf die menschliche 
Gesundheit. In der heißen und 
trockenen Luft einer Sauna kön-
nen Viren nicht überleben. Die 
Sauna stärkt das Herz-/Kreis-
lauf-System, verbessert die Im-
munabwehr des Körpers gegen 
Krankheitserreger und fördert 
das allgemeine physische und 
psychische Wohlbefinden.
Wie gelangt das Corona-Virus 
in den menschlichen Körper? In 

den allermeisten Fällen durch 
eine Tröpfcheninfektion, nur 
sehr selten durch eine Schmier-
infektion. Bei der Tröpfchen-
infektion stecken wir uns mit 
dem Virus an, in dem man die 
von anderen Menschen durch 
Niesen oder Husten ausgesto-
ßenen Tröpfchen einatmet, 
welche in der Luft schweben 
bzw. an Aerosolen angedockt in 
der Luft enthalten sind. Bei der 
Schmierinfektion erfolgt die 
Übertragung durch Berührung 
von Oberflächen wie Hand-
läufe, Türklinken und andere 
Gebrauchsgegenstände, die 
vorher eine infizierte Person 

angefasst hat. Mittlerweile ist 
bekannt, dass dieser Übertra-
gungsweg äußerst selten und 
zu vernachlässigen ist. 
Einmal in den menschlichen 
Körper eingedrungen, beginnt 
das Virus, sich im Nasen-/Ra-
chenraum zu vermehren. Kör-
perzellen sterben ab, und nach 
ein paar Tagen entwickelt der 
Mensch die typischen Sympto-
me einer Atemwegserkrankung 
mit begleitendem Fieber. Je tie-
fer das Virus in die Lunge ein-
dringt, umso mehr Zellen wer-
den geschädigt und sterben ab. 
Der lebensnotwendige Sauer-
stoffaustausch wird vermindert 
oder kommt zum Erliegen und 
immer mehr Krankheitserre-
ger können in den Körper ein
dringen.
Kann man sich in der Sauna mit 
SARS-CoV-2 anstecken? Man 
weiß, dass Viren im Allgemei-
nen, so auch das Corona-Virus, 
recht wärmeempfindlich sind. 
Die in der Kabine eingeatmete 
Luft hat je nach Sitzposition eine 
Temperatur von 70°–90° Celsius. 
In dieser heißen, trockenen Luft 
können Viren nicht überleben. 
Diese werden in der Regel ab 
60° Celsius inaktiviert. Also ge-
hört die finnische Sauna, was 
das Thema Ansteckung betrifft, 

zu den sichersten Orten, die es 
überhaupt gibt. 
In zahlreichen medizinischen 
Studien wurde nachgewiesen, 
dass das Saunabaden ein siche-
res Mittel ist, um den Körper ge-
gen klassische Infekte zu schüt-
zen und abzuhärten. Durch den 
regelmäßigen Saunabesuch 
über einen längeren Zeitraum 
ist eine deutlich geringere In-
fektneigung nachgewiesen. 
Zu den positiven Effekten des 
Saunaganges gehören vor al-
lem eine bessere Durchblutung 
von Haut und Schleimhäuten, 
eine Verbesserung des vegeta-
tiven Nervensystems und eine 
bessere Abwehr von freien Ra-
dikalen. Das tiefe Durchatmen 
in der Sauna und Inhalieren der 
heißen Luft schadet den Atem-
wegen nicht. Im Gegenteil. Es 
wirkt wie eine Art Training für 
den Atemwegsapparat und er-
höht langfristig sein Fassungs-
vermögen. Die Lunge kann also 
mehr Luft speichern. 
Befragungen von regelmäßigen 
Saunagängern haben gezeigt, 
dass die meisten von ihnen fast 
oder völlig frei von Infektions-
krankheiten sind. Ein starkes 
Immunsystem trägt wesentlich 
dazu bei. Und was in diesen 
stressreichen Zeiten besonders 

hervorzuheben ist: Die Sauna 
in den eigenen vier Wänden 
ist die ideale Möglichkeit, um 
nach einem anstrengenden Tag 
zu entspannen, abzuschalten 
und gleichzeitig etwas für die 
Gesundheit zu tun.
Und die Sauna daheim hat im-
mer geöffnet und kann genutzt 
werden, wann es beliebt. Au-
ßerdem macht die Sauna noch 
mehr Spaß, wenn hochwertiges 
Holz verarbeitet wurde und die 
Qualitätskriterien erfüllt sind, 
die an eine Sauna mit dem RAL-
Gütezeichen gestellt werden. 
Welche Kriterien beim Sauna-
kauf zu beachten sind, finden 
Interessenten in einer Broschü-

re der Gütegemeinschaft Sau-
nabau, Infrarot und Dampfbad 
e. V. Die Gütegemeinschaft ver-
leiht das RAL-Gütezeichen für 
Saunen und Infrarotkabinen auf 
Basis von 30 Qualitätskriterien 
und bietet dem Verbraucher 
damit Orientierung beim Kauf. 
Weitere Informationen dazu fin-
den Sie unter www.saunaverba-
ende.de.

SV 1913 Niedernhausen

Erstes Spiel in der Vorbereitung 
beim Hessenligisten SV Zeilsheim

Fußball

Verlosung für VIP-Leserinnen und -Leser

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 Diese Woche verlo-
sen wir zweimal je  

ein Gutscheinbuch  
im Wert von 39,90 €. 
Alle VIP-Leserinnen und  
-Leser melden sich per 
E-Mail mit dem Betreff 
„Gutscheinbuch“. Einsende-
schluss ist der 30. Januar 
2022 (E-Mail:  
haiko.kuckro@niedern 
hausener-anzeiger.de).

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de

weil wir lesen lieben

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Niedernhausen
Sauna – ein Booster fürs Immunsystem

mailto:info@tus-koenigshofen.de
mailto:info@tus-koenigshofen.de
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D. G. Gebäude management &
Heinzelmännchen 

Hausmeisterservice 

Winterdienst — Hausmeisterdienstleistungen
Gartenarbeiten/-pflege — Renovierung/Sanierung

Lochmühle 1  65527 Niedernhausen 
Mobil: 0171/9011012 Telefon: 06127/969560
info@ndh-service.de www.ndh-service.de 

Suchen handwerklich versierte Frührentner  
auf Teilzeitbasis für Hausmeisterservice

Stellenanzeigen 

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Integrationsbeauftragte/r  
(m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer  
Homepage unter www.niedernhausen.de „Rathaus“, 
„Gemeindeverwaltung“, „Karriere/Stellenausschreibungen“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit 19,0 Stunden pro Woche
•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe S11 b TVöD-SuE

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 07.02.2022 vorzugsweise per E-Mail an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleiterin Soziales, Jugend, Kultur 
und Sport, Frau Barbara Hurth, Telefon-Nr. 06127-903-159, zur Verfügung.

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Anzeigen

Niedernhausener Anzeiger
Austräger (m/w/d) gesucht

Für Niederjosbach suchen wir eine*n Austräger*in (ab 14 Jahren).
Bewerbung per E-Mail an Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Wolfgang Ernst
Gardinen • Bodenbeläge

Plissees • Rollos
Tapeten • Polsterstoffe

Niederjosbacher Straße 1
Niedernhausen-Oberjosbach

Telefon (0 61 27) 81 28
service@raumausstatter-ernst.de

Termine nach Vereinbarung

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

Niedernhausen

Das fragte diese Woche ein Face-
booknutzer in Niedernhausen, 
wobei sicherlich auf anhieb we-
nige Niedernhausener wissen, 
wie viele Facebookgruppen mit 
Bezug auf Niedernhausen tat-
sächlich existieren.
Nach unseren Recherchen dürf-
ten es weit mehr als 150 Gruppen 
sein, die sich um verschiedene 
Belange kümmern. Das können 
allgemeine Themen Niedern-
hausens sein, politische The-
men, Vereinsnachrichten usw.
Die größte Gruppe ist eindeu-
tig „Niedernhausen News“ mit 
4.700 Mitgliedern. Wir wollen 
aber eine Gruppe herausstellen, 
die sich um die Geschichte von 
Niedernhausen kümmert und 
thematisiert hat. Es ist die Face-
bookgruppe „Niedernhausen 
damals  …….  Erinnerungen“! 
Hier sollen Erinnerungen aus 
früheren Zeiten in Niedernhau-
sen gezeigt und geschrieben 
werden. Laut Gruppenregeln 
heißt es, „die Gruppe richtet 
sich an Personen, die definitiv 
mit Niedernhausen verbunden 
sind, egal ob früher oder heute“. 
Das Besondere an der Gruppe 
ist, dass hier auf digitaler Weise 

über die Geschichte von Nie-
dernhausen berichtet wird, klei-
ne Episoden erzählt und auch 
historische Fotos (größtenteils 
aus privaten Beständen) gezeigt 
werden.
Fragen, wie „warum wurde da-
mals beim Friseur in Niedern-
hausen auf den Tisch geklopft“, 
oder wer oder was das Rolldor-
sches, Maurer Schaa , Pissdipp-
sches Joseb oder Pariser Gässje 
war, wird behandelt. Als Lothar 
Emmerich (Fußballspieler) mit 
Mannschaft in Niedernhau-
sen eine Unterschriftsstunde 
gab, wird in dieser Gruppe mit 
Fotos dokumentiert. Auch dem 
berühmten Niedernhausener 
Opernsänger Georg Stern wird 
gedacht.
Mit derzeit fast 300 Mitgliedern 
ist die Gruppe verhältnismäßig 
überschaubar. Das liegt auch 
daran, dass vor Beitritt als Mit-
glied dieser Gruppe erklärt wer-
den muss, warum man dieser 
Gruppe beitreten will und ob 
man aktiv teilnehmen möchte.
Gründerin dieser Gruppe ist Jut-
ta Heim, die selbst ein Niedern-
hausener Urgestein ist, auch 
wenn sie in Heide in Schleswig 

Holstein wohnt. Ihr Elternhaus 
lag im unteren Bereich der 
„Schönen Aussicht“ und sie war 
eine der Gründungsmitglieder 
des ASB Niedernhausen.
Auch Bürgermeister Joachim 
Reimann ist schon auf die net-
te Gründerin der Gruppe auf-
merksam geworden und hat sich 
bereits kurz nach der Gründung 
der Gruppe bei Ihr bedankt.
Wir hoffen, dass diese Gruppe 
noch lange Bestand hat und 
sich viele an der digitalen Ge-
schichtsschreibung beteiligen. 
Danke Jutta Heim!
Jürgen Hartwich

Braucht Niedernhausen so viele Facebookgruppen?

Metzgerei Roth Friedel Dörr in jungen Jahren
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Familienanzeigen

In stiller Trauer:

Winfried Dörr

Ingrid Dörr
Thorsten Dörr

sowie alle Angehörigen

* 3. Oktober 1948 † 18. Januar 2022

65527 Niedernhausen, 
Am Sägewerk 2B

Der Tod kann uns einen
geliebten Menschen nehmen,

aber nicht die Liebe und die Erinnerung.

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
4. Februar 2022, um 14.00 Uhr auf dem 

Friedhof in Königshofen statt.

Irmtraud Naumann

Walter 
Naumann

In der schweren Stunde des Abschieds  von unserem 
lieben Verstorbenen haben wir erfahren, wie viel 
Zuneigung und Freundschaft ihm über den Tod 
hinaus zuteil wurde.

Dies hat uns tief bewegt und mit Dankbarkeit erfüllt.

Für die mitfühlenden Worte des Trostes und der 
Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

Besonderen Dank der Pietät Ernst Bestattungen, 
Niedernhausen für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

* 4. Oktober 1950
† 30. Dezember 2021

Im Namen aller Angehörigen:

Niedernhausen, im Januar 2022

Danke für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen, für ein stilles Gebet,
eine stumme Umarmung, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen und Kränze und das letzte Geleit.

Im Namen aller Angehörigen:

Krista Schischka
geb. Rühl
* 2. Februar 1941   † 8. Januar 2022

Karl-Heinz Schischka
Sabine Gerber

Niedernhausen, im Januar 2022

Dem Leben sind Grenzen gesetzt,
die Liebe ist grenzenlos.

Im Namen der Familie
Andrea & Kerstin Wenz, Brigit Maas

Danke für die tröstenden Worte,
geschrieben oder gesprochen,
für ein stilles Gebet, eine stumme Umarmung,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen und Kränze und das letzte Geleit.

Verstehen kann man das Leben nur rückwärts,
leben muss man es vorwärts.
Sören Kierkegaard

* 19. Oktober 1930
† 29. Dezember 2021

Rosemarie Wenz

Niedernhausen, im Januar 2022

Die Freiwillige Feuerwehr Königshofen trauert um ihren Feuerwehrkameraden

Wir nehmen in großer Dankbarkeit Abschied und werden ihm
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Walter Schmitt

Bernd Seelgen
Wehrführer

Walter war seit 1968 Mitglied in der Feuerwehr Königshofen. Als Mitglied in der 
Einsatzabteilung, des Vorstandes und zuletzt in der Alters- und Ehrenabteilung

hat er sich in unserer Feuerwehr verdient gemacht.

Nachruf

Königshofen, im Januar 2022

Christian Brinker
1. Vorsitzender

Wir trauern um unseren Bruder

Walter Schmitt
* 6. August 1948  † 15. Januar 2022

Heidemarie Noll (geb. Schmitt)
Sybille Schneider (geb. Schmitt)
mit Familien

†

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden.

Im Namen aller Angehörigen:

D A N K E
für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für Blumen und Geldspenden,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für die Begleitung auf seinem letzten Weg.

Ilona Schmitt geb. Wildhardt

Wiesbaden, Januar 2022

Heinz Schmitt
* 25. Februar 1942    † 4. Januar 2022

Tradition und 
Innovation.

In vierter Generation 
an Ihrer Seite.Sabrina Ernst

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

Kleinanzeigen – 
privat

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Suche Putzhilfe – geimpft – 
donnerstags 3 bis 4 Stunden 
Ndh. Kern  0162-7044009

Brennholz, Buche/Mischholz/
Fichte ab 50,00 €
06430-7069 Brennholz May

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Kleinanzeigen – gewerblich

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

H E I Z U N G  –  S A N I T Ä R  –  S O L A R

-SERVICEPARTNER

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de – Brennholz ab 80 Euro –

FuGa2022 
Freizeit- und Gewerbeausstellung 

Niedernhausen 
28.05.2022 - 29.05.2022

FuGa2022 
Freizeit- und Gewerbeausstellung 

Niedernhausen 
28.05.2022 - 29.05.2022

http://www.wm-aw.de

